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dauer nicht hat feft geftellt werden können , fo dafs eine Erkennung diefer Perfonen auch nach längerer
Zeit zu ermöglichen ift .

Das Gebäude ift im Aeufseren unter fparfamer Verwendung von Formfteinen in Backfteinverblendung
ausgeführt worden . Sämmtliche , für die Beförderung und Aufbewahrung der Leichen im Inneren dienenden
Räume — mit Ausnahme der Schauzellen im Erdgefchofs , welche der Schaufeite gegenüber mit überglasten
Mettlacher Platten auf Korldleinmauerwerk bekleidet worden , im Uebrigen aber ganz mit Glas umfchloffen
find — haben eine Verblendung von weifs überfangenen Siegersdorfer Verblendfteinen erhalten .

Der Mittelbau hat zur thunlichften Abhaltung der Sonnenwärme Plolzcementdächer erhalten ; dem

gleichen Zwecke dient auch die dem Mittelbau vorgelegte Halle an der Südfeite des Gebäudes . Die im

weltlichen Flügel gelegenen Dienfträume des Leichen -Commiffariats haben gewöhnliche Kachelofenheizung ;
die im öftliclien Flügel gelegenen medicinifchen und fonfligen Arbeitsräume befitzen dagegen eine Dampf¬

heizung , da für die Zwecke der Kühlung die Anlage eines Keffelhaufes ohnedies erforderlich war .
Um in denjenigen Räumen des Mittelbaues , in denen die Aufbewahrung und Schaultellung der

Leichen ftattfindet , die Temperatur von 0 bis - f- 2 Grad C . herzuftellen und zu erhalten , dient eine

Ammoniak -Gasmafchine , Patent Ofenbrück , welche eine Chlorcalcium -LÖfung auf — 8 bis — 10 Grad C . ab¬

kühlt . Die abgekühlte Salzlöfung wird alsdann durch eine Kreifelpumpe in Kupferrohre gedrückt , welche

die einzelnen . Leichenzellen durchziehen .
Für die Reinigung der umfangreichen Glasflächen ift eine leichte eiferne Schiebebühne , deren Be¬

wegung an einem Tau ohne Ende erfolgt , vorhanden . Manche anderen Einzelheiten des Berliner Leichen -

fchauhaufes find aus Art . 155 bis 158 zu entnehmen . Die Koften haben rund 360500 Mark betragen .
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